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freu mich auf Kommis ^^

Von Shinjiro-senpai

Kapitel 15: Kap. 15 Suche nach Kyuubi Teil 2

hey leute FROHES NEUES nachträglich xD
joa es geht weiter bei meiner FF ^^
jetzt könnt ihr sehen wie es bei Itachi und Kisame läuft ^^
viel Spass beim lesen

Itachi / Kisame

Stille herrschte um die Beiden Members, die sich in Richtung Westen machten. Aber
langsam waren die Beiden nicht unterwegs, im Gegenteil, sie waren flink und schnell
unterwegs. Der junge Uchiha sah es überhaupt nicht ein zu trödeln. Madara war jetzt
schon nicht gut gelaunt und wenn die Beiden auch noch trödeln würden, würden sie
alles abbekommen. Darauf konnten beide verzichten. Wobei Kisame eher etwas
anderes im Sinn stand als nach einem Fuchs zu suchen. Tausende abfuhren hatte er
von dem Uchiha schon bekommen, aber er ließ immer noch nicht locker. Er wollte das
Herz des Uchihas für sich gewinnen, koste es was es wolle. „Kisame“, sagte Itachi,
doch erhielt er keine Antwort. Er merkte, dass der Angesprochene schon wieder
träumte. Allmählich ging es ihm wirklich auf die Nerven. Und Itachi hatte von allen
Members die härtesten Nerven. „KISAME!!!“, brüllte er nunmehr dem Angesprochenen
ins Ohr. Dieser erschrak und fuhr zusammen.

Für eine ganze Weile hatten die Beiden nun nicht mehr gesprochen. Itachi war
sichtlich genervt und fürs erste sollte man Vermeiden ihn an zu sprechen. Die Beiden
waren nun sogar schon in Konoha angelangt. Sie wussten, würden sie Kyuubi hier
nicht finden wäre er nicht hier. Ganz Konoha suchten sie ab. Sie erstatteten Sasuke
und Naruto sogar einen Besuch und fragten dort nach ob Kyuubi hier sei. Leider
verneinten die Beiden und so gingen sie wieder aus Konoha. „Dann müssen wir wohl
berichten, dass wir ihn nicht gefunden haben.“, bemerkte der Blauschopf und sah
dabei flüchtig zu seinem Teampartner. Dieser Blick dauerte nur wenige Sekunden,
und dennoch kam es dem Uchiha wie eine Ewigkeit vor. Mit einem Nicken flitzte der
Uchiha los dicht gefolgt von seinem Kollegen.

Nach der Hälfte des Weges blieb Kisame stehen. Er war erschöpft und hatte auch
keine Lust mehr zu rennen. Ihm war jetzt nach rasten. Itachi entging das ganze nicht
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und er drehte sich zu seinem Kollegen um. „Was ist?“, fragte er knapp. Er wollte nach
Hause und das so schnell wie möglich. „Können wir vielleicht mal rasten? Ich bin
erschöpft und habe keine Lust mehr zu rennen“, erklärte der Fischmensch und sah
diesmal intensiv zu dem Uchiha. Dieser beugte sich widerwillig und setzte sich an
einen Baum. Er musste leider zugeben, dass auch ihm schon die Puste ausging. Kisame
setzte sich neben den Uchiha und lächelte diesen breit an. „Wann lernst du es endlich?
Hör auf mir nachzulaufen!“, wiederholte sich der Uchiha bestimmt zum Xten-Mal.
„Wann lernst du, dass ich nicht locker lasse, bis ich bekomme was ich will“, erwiderte
der Blauschopf erneut. Itachi war am verzweifeln. Es ging schon so ewig lange und er
hatte keine Lust mehr darauf. Er stand auf und stellte sich vor Kisame. Dieser sah ihn
erstaunt und auch fragend an. Der Uchiha aber sagte nichts beugte sich einfach zu ihm
runter und küsste den Blauschopf. Kisame konnte, bevor er seine Augen schloss, noch
erkennen dass die von Itachi noch halb offen waren. Der Uchiha löste sich wieder und
sah in die schwarzen Augen. „Zufrieden?“, fragte er völlig entnervt. Kisame
kommentierte nur mit einem Kopfschütteln, zog den Uchiha an sich ran und küsste
ihn. Itachi riss die Augen auf und wurde nun richtig wütend. Wie konnte er es wagen
den Uchiha an sich zu reißen und ihn einfach so zu küssen? Er stemmte die Arme
gegen Kisame und drückte sich so leicht von ihm Weg. „Sag mal SPINNST DU?!? Du
KANN…“, weiter konnte er sich gar nicht aufregen, denn er hatte schon wieder die
Lippen des Blauschopfes auf seinen. Itachi versuchte erneut sich weg zu drücken,
doch diesmal scheiterte es. Und diesmal war der Kuss anders. Kisame zwängte ihn
anfangs auf und dann wurde er sogar ganz zärtlich, als hätte er Angst den Uchiha
damit kaputt zu machen.

Nach einem weiteren Versuch schaffte es Itachi sich wegzudrücken und stand auf um
Abstand zu nehmen. Kisame stand auch auf und drehte sich um. „Dann gehen wir mal
weiter“, beschloss er und sprang weg. Itachi blieb noch kurz stehen und ging mit den
Fingern über seiner Lippe. Total perplex. Er konnte einfach nicht fassen, was gerade
geschehen war. Dennoch fasste er sich schnell und sprang hinterher.
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